
5. JUGEND UND SPORT

Am 1. Juli 1979 hat Liechtenstein die Institution von «Jugend+
Sport» eingeführt. Das Sportförderungsprogramm wurde von
der Schweiz übernommen und auf unsere Verhältnisse angepasst.
Die Hauptziele von Jugend + Sport: intensive Ausbildung von
Sportleitern und finanzielle Unterstützung des qualifizierten
Sportunterrichts für Jugendliche zwischen 12 und 20 Jahren. Zu
diesem Zweck stellte der Staat 1980 ein Budget von Fr. 200’°000.—
zur Verfügung.

6. VERWALTUNG DES SPORTFONDS

Der von der Fürstlichen Regierung angelegte Sportfonds be-
trägt Fr. 400’000.—. Die jährlichen Zinsen aus diesem Fonds wer-
den jeweils für besondere Aufgaben verwendet, wie zum Bei-
spiel für Beiträge an besondere Kosten der Ausbildung von Sport-
lehrern, als Beiträge an Sportorganisationen oder Einzelperso-
nen, als Anerkennung für besondere Verdienste um die Sport-
förderung.

DAS NATIONALE OLYMPISCHE KOMITEE

Das Nationale Olympische Komitee Liechtensteins wurde im
Jahre 1935 gegründet, Seine Aufgaben sind gemäss Art. 3:

«Der Zweck des Nationalen Olympischen Komitees ist:

a) Förderung und Verbreitung der olympischen Bewegung in
Liechtenstein;

b) Vertretung der liechtensteinischen olympischen Bewegung
nach aussen:

c) Gewährleistung der Verbindung mit dem IOK, sowie anderen
nationalen olympischen Komitees und die Zusammenarbeit
mit diesen;

d) Mitarbeit an der Förderung der sportlichen Entwicklung des
liechtensteinischen Volkes in Zusammenarbeit mit dem
Liechtensteinischen Landessportverband (LLSV);
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